Protokoll Plenum 5.1.2010: C1
Brief vom Rektorat bzgl. Vorlesungsbetrieb im C1

Angebot: Aula im Hof 1 (ca. 200 m²), Aula vor C1 kann bleiben

wm: nicht auf mündliche Zugeständnisse verlassen

wm: angebot ganz ok, alternative ist dass wir geräumt werden

wm: nicht ohne schriftliche vereinbarung

wm: haben wir problem wenn wir hier lvas zugelassen werden? wenn nein: nehmen wir uns den zusätzlichen raum; wenn ja: andere lösung suchen

wm: unklare formulierung im Brief bzgl. Aula im Hof 1 / Aula im C1; wird die derzeitige situation (aula C1) überhaupt akzeptiert?

wm: Hof 1 Aula nicht für besetzung geeignet (volksküche, etc.); nochmals großplenum einberufen

wm: Im C2 werden auf jeden fall vorlesungen statt finden

wm: wollen wir lvas rein lassen? wenn nicht dan werden wir geräumt, wenn ja dann bekommen wir einen neuen raum

wm: vorteil dass leute die in den C1 kommen permanent in den Kontakt mit der Bewegung kommen. Müssen derzeitige situation so ändern, dass es für studierende ok ist. legitimationsfrage: wenn wir heute nicht entscheiden werden wir morgen geräumt

wm: plenum ist angekündigt, jeder kann kommen, müssen entscheiden, haben nicht ewig zeit

wm: 80-100 leute haben in der Aula im Hof 1 platz, ideal für die AGs

wm: räumlichkeiten zu haben ist super positiv, haben beim rektorat um räumlichkeiten auf dem campus angefragt (jedoch nicht als tausch), aber zur aufgabe des C1 ist von seite des rektorats noch zuwendig auf unsere forderungen eingegangen worden, aus politischer sicht kein grund die räume herzugeben, schaffen wir's trotzdem den raum zu halten? räumung des C1s sollen die Lehrveranstaltungen entscheiden (diskussion mit studierenden)

wm: konkrete bedingungen/modalitäten vom rektorat notwendig

wm: warum sollten jetzt eine handvoll leute entscheiden "wir besetzen jetzt nicht mehr", sollten in den C2 runter gehen, die studienrichtungen bei denen die größten probleme herrschen kommen in den C1 und sind wahrscheinlich gut mobilisierung

wm: brauchen arbeitsräume, c2 ist hörsaal und nicht so gut zum arbeiten geeignet; entweder annehmen oder wir sind morgen sowieso draußen; blum zu standard: wir können im foyer bleiben

wm: rektorat bezeichnet die leute als vertreter, es kann aber sowieso immer jeder hingehen der will; lvas gute möglichkeit leute zu mobilisieren/erreichen; studierende kommen sowieso in den c2, c1 über tags von uns eh nicht genutzt, gute möglichkeit wieder leute herzuholen

wm: find's wichtig dass prüfungen zugelassen werden, weil da studenten wirklich probleme bekommen (auch finanziell) wenn prüfungen abgesagt werden; vorschlag vom rektorat muss nicht unterschrieben werden oder ähnliches, wenn sie sich nicht dran halten sind wir einfach wieder da

wm: autonomer raum schafft etwas was es sonst nicht so gibt (sexismus/rassismus-freier grundkonsens)

wm: das beste um veränderung herbeizuführen ist nicht und abzuschoten, sondern die leute damit zu konfrontieren

wm: wenn der raum zur verfügung steht sollten wir ihn uns geben/nehmen, keinesfalls darauf verzichten räume zu besetzen, wir fordern

wm: viele haben heute erst über standard/internet darüber erfahren, bessere kommunikation wichtig; sicherheitsproblem vorhanden, wie wird dieses gelöst? wenn ich prüfung habe will ich nur die prüfung schreiben, keine zeit mich mit den leuten hier zu unterhalten; was verstehen wir unter arbeitsraum? arbeitsraum nicht genug, demokratisierung/finanzielle frage wichtig

mod: antrag auf rednerinneliste, abgelehnt, weitere 15min offen

wm: aufmerksamkeit nicht ohne besetzung möglich gewesen, jetzt aber kein druck mehr da. viel mehr druck wenn wir sagen "wir können wieder besetzen". AGs wünschen sich räume zum arbeiten. sollten nicht diskurs mit WEGA führen, sondern mit dem rektorat. es ist eine gute entscheidung das angebot anzunehmen.

wm: brief ist 15 min vor plenumsbegin bei uns gelandet. verpflichten uns nicht keinen neuen raum zu besetzen (ist nur als wunsch des rektorats formuliert). sollten draußen bereich aufbauen wo wir mit studierenden die lvas hier haben reden können und nicht in der lva/prüfung.

wm: besetzung kann schneller zu ende sein als ihr meint

wm: "welcher grund besteht zu besetzen?": welche forderungen wurden umgesetzt? versuch die verantwortung über die anderen studierenden uns aufzubürgen. haben gedacht dass die besetzung nicht über die ferien aufrechterhalten werden kann. brauchen raum für plena. auch in autonomen raum gibt's sexismus/rassismus, sollten uns damit auseinadersetzen. haben verantwortung die besetzung weiterzuführen, und diese so zu gestalten dass wir nicht als kindergarten wirken.

wm: sollten hier natürlich diskutieren, aber auch versuchen kompromiss zu finden mit dem alle leben können. zum argument "können wieder besetzen wenn rektorat scheiße baut": rektorat baut noch immer ständig scheiße. heute entscheidung finden unrealistisch. gestriges großes strategie-plenum: wollen C1 weiter halten

wm: kann nicht nachvollziehen dass gestern alle dafür waren c1 zu halten

wm: müssen auch konsequenzen von inaktivität tragen; müssen morgen/donnerstag mit rektor über konkrete bedingungen reden

wm: haben vor kurzen seinen rücktritt gefordert und wollen jetzt wieder verhandeln. sollen mit professoren in verbindung treten und mit dennen die zulassung der lvas klären

wm: nicht über mail abstimmen da räumung des c1 nicht ausgeschlossen wird. gibt kein rektorat in ö das sich so schlecht wie unseres verhalten hatt.

wm: reden uns im kreis, seit ihr dafür dass wir die besetzung weiterführen? sollten uns nicht gegenseitig zerfleischen, jeder ist etwas mit der besetzung überfordert. sollten versuchen lösung zu finden.

wm: wie immer dafür auf emails zu antworten die nichtssagend sind. warum soll und das rektorat einem tag davor bescheid geben dass wir morgen geräumt werden? c1 sehrwohl ein druckmittel, anscheinend kann man uns nicht einfach räumen.

mod: rednerinnenliste nochmals 15min weiterführen?

wm: gibt viel mehr mittel. besetzung/lvas kann vereint werden. können wieder mehr leute erreichen. bekommen arbeitsräume. überraschende/harmonische lösung. wenig unterstützung der besetzung durch studierende. toller kompromiss. stimmen nicht über email ab sondern schreiben rektorat einfach einen text wie wir uns das vorstellen.

wm: subtext im brief: "besetzt noch was oder wir schmeißen euch gänzlich raus". rektorat ist nicht der einzige Spieler. wir sind druckmittel für rektorat bzgl. budget.

wm: besetzung ist kein druckmittel mehr. stört höchstens das rektorat aber nicht die politik. chance viel zu groß als dass wir risiko eingehen können alles zu verlieren.

wm: wir sollten noch klären wo nächste woche das plenum stattfindet wenn wir c1 für lvas zulassen. brauchen zwei/drei mal pro woche raum für plena (infrastruktur für live-stream,etc. notwendig). sollten uns als potentieller verbündeter des rektorats sehen, jedoch nicht in den arsch kriechen.

wm: "geschenk", wo sich viele fragen "warum macht das das rektorat jetzt?". könnte ganz anders sein wenn uns das rektorat nicht brauchen würde. (vor allem nach rücktritts-forderung)

wm: plenum ist für alle öffentlich zugänglich

wm: als gestern über strategie gesprochen wurde waren auch nicht mehr leute als jetzt da. jetzt brauchen wir eigentlich nur abstimmen ob wir lvas zulassen wollen.

wm: brauchen nicht nur raum für plena sondern auch leute die zu plena kommen.

wm: einige punkte für/gegen lvas/prüfungen. sollten dem rektor zeigen dass wir bildung selbst organisiert durchführen, brauchen nicht konditionen des rektors.

wm: c1 freigeben praktische frage, aber vor allem auch politische frage (siehe forderungen)

wm: zusammenarbeit mit rektorat nicht vorhanden. sollten auch leute die nicht studieren berücksichtigen, wenn nur forderungen die uns selbst betreffen erfüllt werden ist das zuwenig. kommunikation wichtiger als geld. wenn wir etwas anstand haben putzen wir den c1 selbst (solidarität mit reinigungs-personal)

wm: man macht's dem rektorat zu leicht (zuerst repression mit audi-max räumung, jetzt freut man sich über kleines geschenk). potential wenn leute sehen es tut sich was. antrag c1 ständig zu besetzen, aber absprachen mit studierenden/lehrenden bzgl lvas/prüfungen.

wm: einzige entscheidung "hier lvas zulassen". haben den protest nicht gestartet um räume zu besetzen sondern um das bildungs-system/die gesellschaft zu ändern.

wm: plenums-problematik: c1 nach lvas verfügbar, gibt auch noch den Freihaus HS1 der TU. sollten uns sowieso etwas loslösen von hier und in andere hörsäle plena machen (auch wieder im audimax).

wm: sollten in unserem zukünftigen auftreten auch auf andere demokratische ziele setzen.

wm: mehr pragmatismus. wenn wir nur mit einzelnen lehrenden über die zulassung von lvas reden bekommen wir keinen neuen raum.

wm: beispiel aus italien ansehen. die haben inzwischen arbeitsräume, etc. und einen ständigen diskurs.

wm: wär rational klar: lassen lvas zu, kriegen zusätzlichen raum. lvas als diskussionsplattform auch nicht ausgeschlossen.

wm: italien: räume wurden hart erkämpft. im dezember wurde rücktritt des rektors gefordert, jetzt verhandeln wir wieder.

wm: wenn die forderungen nicht mal teilweise erfüllt werden... sollten uns die zeit nehmen länger darüber zu diskutieren und erst morgen entscheiden.

wm: im grunde der konsens das wir lvas zulassen. frage: was bedeutet es politisch/sozial nach außen und nach innen? haben gesagt wir verhandeln nicht mit dem rektorat. sollten dies auch dabei belassen.

wm: zur rücktrittsaufforderung an das rektorat: wie oppositions-partei. können mit professoren über lvas reden und die dann mit dem rektorat.

wm: vortschritt/kein rückschritt, blöd dass das angebot vom rektorat gekommen ist und nicht schon viel früher von uns.

wm: misstrauen von beiden seiten (wir/rektorat)

wm: deal zu unserem vorteil. sind zur zeit nicht in der lage eigentständige lvas zu organisieren. gewaltig viel aufwand. machen wir mal 10 min pause um den kopf etwas freier zu bekommen.

mod: schließung der rednerinneliste - angenommen

wm: sollten spätestens morgen vormittag beschließen, und heute rücksicht auf leute nehmen die mit der letzten ubahn heim wollen.

wm: wieder etwas mehr reskekt voneinander, keine zwischenrufe.

wm: "blokieren von studierenden" ein argument unserer gegner und sollten wir hier nicht verwenden. je mehr leute für etwas entscheiden desto mehr leute tragen die entscheidung mit.

wm: verhandlung ist blöd. rektor ist uns viel zu wenig entgegen gekommen. können ja mit lva-leitern reden bzgl. inhaltliche diskussionen, live-stream, etc.

wm: gegen pause. wichtig dass die stimmung/die energie zu ende geführt werden kann. eine antwort bindet uns überhaupt nicht. wenn wir nicht zu einer abstimmung kommen ist dies unverantwortlich.

wm: rektorat will zu prüfende gegen uns aufbringen.

wm: haben auch andere druckmittel als die besetzung des hörsaals. macht sich damit nur zusätzliche feinde.

mod:

1. Vorschlag: jetzt ein stimmungsbild holen, ob wir c1 für lvas freigeben und dies heute noch kommunizieren. jedoch auch dazusagen dass noch diskussionsbedarf besteht. temporäre zusage dass do/fr vorlesungen stattfinden können. - 27 dagegen, 27 dafür, 14 enthaltungen

2. Vorschlag: LVs werden ohne zustimmung von Rektorat zugelassen sondern in Absprache mit Profs selbständig organisiert. - 51 dagegen, 5 dafür, 7 enthaltungen

3. Vorschlag: jetzt abstimmen. - 24 dagegen, 42 dafür, 1 enthaltung

Abstimmung:

"Es können Lehrveranstaltungen und Prüfungen im C1 stattfinden, wenn das Foyer des Hörsaalzentrums und die Aula im Hof 1 permanent, sowie der C1 nach und vor Lehrveranstaltungen und Prüfungen dauerhaft zu unserer Verfügung stehen."

5 dagegen, 50 dafür, 4 enthaltungen

mod: 15 min pause

Ab 23:26h

Inhaltliches:

Österreichisches Vernetzungsplenum (kurz ÖVP) am Freitag, 8.1.2010 im C1
Wortmeldungen:

-Am letzten ÖVP in Linz beschlossen  keine gemeinsame Presseaussendung mehr zu gestalten, da fast niemand genau weiß, was das ÖVP ist, mehr informieren.
-Kann das ÖVP am Freitag, 8.1.2010 hier überhaupt stattfinden?
-…(leider zu schnelle Wortmeldung, konnte nicht aufgenommen werden)
-ÖVP im C1 nach selber Struktur wie Plena im C1 aufbereitet; Vorschlag: 2. Vorbereitungstermin für Bologna soll auf der TU stattfinden, inhaltlicher Input von AG Bologna als Vorschlag für ÖVP

-RednerInnenliste , am Pult durchs Mikro (wg. Livestream)

- AG Doku will am ÖVP auch etwas vorstellen.
-Sicher, ob ab 19:00h keine LV mehr im C1 ist? Noch abzuklären.
Vorschlag: `Freie Bildungs Demokratien` vorstellen

Strukturelles:

Morgen Liste vom Portier C1 Liste der LVs im C1, ab dann kann Planung beginnen

Ankündigungen:

Es sind immer noch Dinge im Bereich des Audimax, die Liste an Gegenständen des Rektorats ist nicht vollständig, darauf sind fast nur techn. Dinge verzeichnet; 
Bitte per Email an ag.unseruni@gmail.com wenden, wenn man etwas vermisst (von der Pflanze bis zum Deo alles melden) das wird gesammelt.
Plan: Do, 7.1. ca. 13:00h ff. verbliebene Sachen abholen,  einE ProminenteN legt den Ausweis hin und holt alles ab, diese Person wird noch gesucht, ebenso Autos zum Transport; Infos folgen im Wiki
